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kein Konkurrenzprodukt zur ROSA

keine Frauenzeitschrift

kein Shampoo

kein Roman

kein...

...ja was denn?

LIDIA ist eine Computerdatei,
der INFOTHEK* der Historikerinnengruppe Zürich

zu Lizentiaten und Dissertationen
schweizerischer Universitäten mit

Frauen-/Geschlechtergeschichtsthemen
Sie steht nun zur Abfrage für alle Interessierten bereit!

Wie denn?
Wo denn?
Was denn?

Was denn:
Es handelt sich um eine Computerdatei, die auf Filemaker II erstellt wurde und laufend aktualisiert wird. Sie ist
ähnlich zu benutzen wie eine Bibliotheks-Datei. Jeder Eintrag besteht aus Titel, Autorin, Professorin,
Universität und Angaben dazu, ob es eine laufende oder abgeschlossene Arbeit ist. Der Clou ist natürlich die
Beschlagwortung, die das Suchen erheblich erleichtert. (Stand: Juli 1991 bis dato; basiert im wesenüichen auf
dem AGGS-Bulletin)

Wie denn:
Nach telefonischer Voranmeldung bei Barbara Blickenstorfer bringst Du eine formatierte Mac-
Diskette mit und erhältst eine Kopie der Datei mit Anleitung und Schlagwortliste, mit der Du dann entweder
an einem der Uni-Macs (Starterdiskette nöüg) oder bei Dir zu Hause arbeiten kannst, wenn Du einen Mac mit
Programm "Filemaker II" hast.

Wo denn:
Barbara Blickenstorfer (Forschungsstelle für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte der Universität Zürich)
Telefon: 01/257 36 62

*© by ÜNIFdDTHIEK
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